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Wıe be1ı den Rezensıionen, dıe den bisherigen Bänden dieses Lex1-
ons in den Analecta Praemonstratensia erschıenen SInd, muß durchge-
hend dıe Qualität der Artıkel und dıe Umsıcht der 10N gerühmt
werden. Dennoch bleiben gerade 1Im 1INDIIC auf den Prämonstratenser-
en viele Wünsche en

Dreı1 Personen AUs dem Prämonstratenser-Orden en eınen eigenen
Artıkel bekommen: 1KOLAuUS, Bıschof VON Rıga (Sp und Phılıpp
VOonNn Harvengt (Sp auf den schon 1im Bereich Marıologıe auf-
merksam gemacht wurde (Sp 24 /) SOWI1Ee Norbert VonNn Xanten Spalte
1233-1255); eın hervorragender Beıtrag, geschrıeben VON aspar ELM,
wobe1l auf Erzbischof Norbert schon 1im Artıkel Magdeburg (Sp ET} hın-
gewlesen wurde. In AauSsSgcWOSCHCI Weise legt Elm 167 in der gebotenen
Kürze eın Lebensbild VOT, das überwiegend auf seınen eigenen FoOor-
schungen eru aber auch abweıchende Auffassungen mıteimbezıeht. Be1-
Jläufig wırd den Mystikerinnen auch dıe Prämonstratenserin Artı-
SHNG genannt VonNn Retters vorgestellt (Sp 985)

Es ist keın eINZIEES Kloster der Prämonstratenser mıt einem e1igenen
V:  9 obwohl Klöster mıt überregionaler Ausstr.  Jungskra:

WI1IEe Marıengarten, Marıenweerd, Mühlhausen (Milevsko), Nınove, ber-
marchtal Ooder Park Löwen) eın e1igenes Stichwort verdient gehabt hätten.

Mıterwähnt werden anderem folgender Klöster SE Drotten INn
Lund (Sp Heıligenthal und dıe Andreaskırche in üneburg (Sp 10),
das Kloster Unser Lieben Frauen in Magdeburg (Sp 43); Marıengarten
in Friesland und se1n Marıenöl, en Miıtbringsel AUsSs dem eılıgen Land
(Sp 2333 Arnstein un! das dort entstandene Marıengebet (Sp 270),
ehna, eın Kloster der Prämonstratenserinnen in Mecklenburg (Sp 44.1),
Saıiınte-Croix in Metz (Sp 589), Middelburg in der gleiıchnamıgen
in Seeland (Sp 6131), Floreffe in der Grafschaft Namur (Sp Maiıl-
denfurt 1Im Bıstum Naumburg (Sp das Priorat SE Gorgon für Prä-
monstratense: AaUuUsSs Etival e1m Kloster Odılienberg/Elsaß (Sp 135 SOWIE
dıe Klöster Schäftlarn un! Neustift als ründungen des 1SCNOIS ÖOtto
Von Freising (Sp

Be!I den Pılgerzielen wırd auf den künftigen Artıkel 1LLSNAC verwle-
SCI (Sp eın Ort, der für die Prämonstratenser VON großer edeu-
(ung WAar. Zur Pıcardıe e1 CS, daß dıe Prämonstratenser e1ım Landes-
ausbau eiıne wichtige spielten (Sp be1l der (deutschen
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Ostsiedlung (Sp Aaus welchen Gründen auch iImmer
eın olcher Hınwelils. Wenn FAr Stichwort Pfarrei ausgeführt Wiırd, daß
dıe Prämonstratenser iıhre Pfarreıen selbst mıt deelsorgern versorgten
(Sp stimmt das In der Gründungszeıt NUT für dıie e1igene Kloster-
kırche. S1e Pfarrkırche WAal, In den inkorporıierten Pfarreiıen wurde
erst allmählich 218 Ende des Jahrhunderts der Pfarrklerus AdUsSs eigenen
Reihen des Klosters eım Stichwort Pfleghof Stadthaus
eines auswärtigen Klosters als Abstei1gequartier und als Lagerhaus) wırd
auch autf dıie Prämonstratenser hıngewıesen (Sp

Es stellt sıch dıie rage, ob A0 Gesamtwerk des Lex1iıkons e1in Regı1-
sterband erscheıinen Wırd, der auf dıe der in den Fremdartıkeln VCI-

borgenen Informatıonen aufmerksam macht

An der €e1 Ludger HORSTKÖTTER, Praem.
D4} 166 uısburg

eTZYV AJMAN, Klasztor norbertanek ZwIerZyNCU wıiekach srednich,
Bıblıoteka Krakowska Nr 131. Krakö 1993, 2302 Seıten.

Die Geschichte der Prämonstratenser In olen und dıe (0)  ©: dıe SIE
1Im Miıttelalter 1m polnıschen Ordenswesen spielten, sınd seı1it Jahren
Gegenstand VON erZYy Rajmans Interesse. In dem 1er rezensierten Buch,
nämlıch in der für den IIC bestimmten Fassung se1ıner Doktorarbeıt,
werden für dıe miıttelalterliche eıt alle erreichbaren Tatsachen über das
Kloster der Prämonstratenserinnen in Zwierzyniec be1 Krakau-
mengeltragen und ausgewertel. Der angel hıstoriıschen Quellen un:
ihre Vıeldeutigkeıt führten bısher unterschiedlichen Aussagen ZUT

Entstehungszeıt des Klosters, ZU Stifter und SAı erkKun des ersten
Konvents. Das War eiıner der ründe, bısher eıne neuzeıtlıche
Monographıiıe über das Kloster Zwierzyniec fehlte Rajman hat diese
C für dıe Zeıt se1it der tıftung des Klosters in der zweıten Hälfte
des Jahrhunderts hıs ZUTN Ende des ahrhunderts weıtgehend
geschlossen.

Der eigentlıchen Klostergeschichte geht en Kapıtel VOTAaUSs, das der
Salvatorkırche gleicher Stelle gew1ıdmet 1st, deren Entstehung bısher
für dıe Mıtte des Jahrhunderts angesetz!t wurde. Das in den Krakauer
Stiftsannalen angegebene Datum der Konsekration eıner 1ITC in Zwier-
ZyNIıEC ZU TE 1148 verband 111a bısher mıiıt der Klosterkirche der
Prämonstratenserinnen. Rajman entschıed sıch aufgrun eiıner nochmals
durchgeführten Analyse der bekannten Quellenschrıiften, der E1gentums-
verhältnisse und der Ergebnisse der neusten Ausgrabungen für dıe Theo-
TIe, welche dıe tıftung der Salvatorkırche dem Pıotr WIiostowı1c
schreıbt un: das uDerhefterte Datum 1148 mıt der Konsekration dieser
Salvatorkirche verbindet.

ber dıe Anfänge des Klosters chrıeb bereıts Jan DIiugosz iım
Jahrhunder einmal in den Annalen, In denen dıe tıftung dem sa


